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Messfeier in St. Theresia: Dienstag: 19.00 Uhr, Donnerstag + Freitag: 08.00 Uhr

18./19.03.2017: WIR HABEN GEWÄHLT

Amtliche Mitglieder:

Vitus Kriechbaumer
Sr. Anna Taferner

Renate Ecker
Jolanda Schöngruber

Brigitte Morhart
Karl Heinz Mager
David Parnreiter

Kooptiert:

Eva Brunnmayr
Sandra Laukner

Regina Moosbauer-Kicker

Gewählte Mitglieder:

Edith Frauenhoffer
Birgit Haberler
Astrid Kastner

Dietmar Koppensteiner
Gudrun Krenn
Maria Mesic

Gerhard Prieler
Christa Rodinger

Markus Schallaböck
Manuela Schneidinger
Matthias Schneidinger

Judith Schrom
Petra Wruss

Elfriede Ziebermayr

Unser Pfarrgemeinderat von 2017 bis 2022

Bei der konstituierenden Sitzung am 04. April 2017 stellten sich alle 
Mitglieder kurz vor. Es folgten einige grundsätzliche Überlegungen zu 
den Aufgaben des PGR. Es gilt, die vier Grundaufgaben von christlicher 
Gemeinde zu fördern: Liturgie, Verkündigung, Caritas, Gemeinschaft 
bilden. In der Feier der Liturgie stärken wir immer wieder unsere 
Verbindung mit Gott und untereinander. Ohne diese Rückbindung fehlt 
unserem Tun und Arbeiten, das genauso dazu gehört, die Seele.

Bei den anschließenden Wahlen wurde mit großer Mehrheit Markus 
Schallaböck zum Obmann gewählt. Seine Stellvertreterin ist 
Birgit Haberler. Die Schriftführung übernimmt wiederum Dietmar 
Koppensteiner. 

Als Mitglieder des Fachausschusses Finanzen wurden vom PGR bestätigt: 
Karl Heinz Mager (Obmann), Margit Freyenschlag, Emmerich Gaigg, 
Karl Heinz Lang, David Bergsmann und Peter Parnreiter. Bernhard 
Meissl, der nach jahrzehntelanger Mitarbeit ausgeschieden ist, danke 
ich herzlich für seine guten Dienste!

Für den Herbst ist eine PGR-Klausur anberaumt, die dem besseren 
gegenseitigen Kennenlernen dient, aber auch der Vorausschau und 
Schwerpunktsetzung für die kommenden Jahre.

Ich danke den Frauen und Männern, die im Pfarrgemeinderat und im 
Finanzausschuss die Arbeit unserer Pfarre sowie die Verantwortung 
mittragen.

Vitus Kriechbaumer
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Vom Schweren
zum Leichten
 
Liebe Leserinnen 
und Leser!

In jedem Leben gibt es Momente, 
die wir als schwer empfinden. Wenn 
gerade viel Arbeit zu bewältigen 
ist, ein Umzug bevorsteht oder 
eine Krankheit durchzustehen 
ist. Dann wünschen wir uns, dass 
alles ein bißchen leichter sein 
möge oder dass sich das Schwere 
auflöst. So wie der Morgennebel, 
der über den Wiesen liegt, von den 
ersten Sonnenstrahlen aufgelöst 
wird. Oder so wie beim Blick von 
einem Berggipfel die alltäglichen 
Dinge winzig klein werden und 
man sie für eine Zeit vergisst. Das 
genaue Beobachten der Natur ist 
tatsächlich ein Weg, vom Schweren 
zum Leichten zu gelangen.

Darüber hinaus helfen uns 
bestimmte Haltungen, schwierige 
Lebensaufgaben zu bestehen. Eine 
davon lässt sich umschreiben mit 
„sich schützen und sich öffnen“. 
Ein Kind braucht Schutz und 
Geborgenheit, um sich entfalten 
zu können. Für einen Erwachsenen 
kann „sich schützen“ bedeuten: 
sich abgrenzen von Menschen, 
denen es vor allem um die eigene 
Selbstdurchsetzung geht. Es kann 
auch heißen, eine liebevolle Haltung 
gegenüber der eigenen Person 
einzunehmen, statt gegenüber sich 
selber zu kritisch zu sein.

Gleich wichtig wie das „sich 
schützen“ ist das „sich öffnen“. 
Wie sehr erleichtert es, wenn wir 
uns jemandem anvertrauen und 
einen Kummer von der Seele reden 
können. Wieviel Zuversicht schenkt 
es, wenn wir in einfachen Worten 
Gott unsere Wünsche und Sorgen 
erzählen. Auf einmal entdecken wir 
neue Wege und Möglichkeiten, die 
wir uns vorher kaum auszumalen 
vermochten.

Vitus Kriechbaumer, Pfarrer

VOM SCHWEREN ZUM LEICHTEN

Vorabendmesse am Samstag: 19.00 Uhr, Sonntag + Feiertag: 10.00 Uhr

Im 12. Jahrhundert empfahl der Zisterziensermönch Bernhard von 
Clairvaux seinen Schülern, zu sein wie eine Brunnenschale, die zuerst 
das Wasser in sich sammelt und es dann im Überfließen weitergibt. 
Wörtlich meint er: „Lerne auch du, nur aus der Fülle auszugießen, und 
habe nicht den Wunsch, freigebiger als Gott zu sein.
Die Schale ahmt die Quelle nach. Erst wenn sie mit Wasser gesättigt ist, 
strömt sie zum Fluss, wird sie zur See. Die Schale schämt sich nicht, 
nicht überströmender zu sein als die Quelle .... Du tue das Gleiche!“

Vor noch gar nicht allzulanger Zeit war der Sonntag dafür reserviert, 
sich zu erholen. Mit der Digitalisierung unserer Welt geht vieles 
schneller vor sich. Erholsamer ist es dadurch nicht geworden. Selbst im 
Krankenbett können wir per Mail tätig werden. Bernhard von Clairvaux 
gab schon vor 900 Jahren den Rat: „Wenn du mit dir selbst schlecht 
umgehst, wem bist du gut? Wenn du kannst, hilf mir aus der Fülle. 
Wenn nicht, schone dich.“

K i r c h e n k o n z e r t

Dona nobis pacem
Musik aus aller Welt für den Frieden

Sonntag, 29. Oktober 2017 um 17.00 Uhr
in der Pfarre St. Theresia

Der Kichenchor von St. Theresia  singt 
spirituelle Lieder

aus vielen Ländern
in unterschiedlichen Sprachen

und wird instrumental unterstützt von
 

Wolfgang Weissengruber
Saxophone, Hang

Christoph Althoff (Chorleiter)
Orgel, Flöte, Gitarre
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AKTUELLES VOM KINDERGARTENZUBAU

Schon seit mehreren Wochen ist der Rohbau mit allen Installationen fertig gestellt. In den kommenden 
Wochen werden auch die Einrichtung und die Möbel aufgestellt, sodass der Einweihung im Herbst nichts 
mehr im Wege steht. Im Zuge der Schaffung eines zeitgemäßen Bewegungsraumes wurden auch ein 
mehrfach nutzbarer Speiseraum und ein neues, größeres Leiterinnenbüro geschaffen. Die während der 
Bauzeit leerstehenden Gruppenräume wurden mit einer Schallschutzdecke ausgestattet. All das bringt eine 
deutliche Qualitätsverbesserung unseres Kindergartengebäudes.

Zusammen mit dem Baumeister hat eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen der Pfarre zusammen mit 
der Kindergartenleiterin in vielen Besprechungen die jeweils anfallenden nächsten Schritte beraten und 
begleitet. Auch wenn der provisorische Kindergartenbetrieb im Pfarrheim von den Kindern und Eltern sehr 
gut angenommen worden ist, war er doch für das Kindergartenteam mit allerlei Erschwernissen verbunden, 
die manchmal an die Grenze ihrer Kräfte gingen.

Wie bei fast jedem Bau gab es auch Ausgaben, die bei der anfänglichen Kostenschätzung noch nicht 
berücksichtig werden konnten. Dazu zählt etwa, dass im Zuge der Aushubarbeiten für das Fundament alter 
Bauschutt zum Vorschein kam, der kostenintensiv als Sondermüll entsorgt werden musste. 

Der Spendenstrom ist seit einigen Monaten fast versiegt. Umso mehr freut es uns besonders, dass auch 
die VOEST Alpine unseren 
Pfarrkindergarten mit einer 
Spende von € 5.000,00 
unterstützt hat.

Auf weitere Spenden sind 
wir angewiesen und danken 
im Voraus dafür (Konto 
der Pfarre St. Theresia: 
IBAN AT06 2032 0015 0000 
4683 unter dem Kennwort 
„Kindergarten“).

Vitus Kriechbaumer
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JUNGSCHARLAGER: 20.08. - 26.08.2017

kfb-FRAUENTREFF - EIN RÜCKBLICK

Im Mai hat Herr Ing. Emmerich Gaigg sein 85. Lebensjahr vollendet. Auch wenn das 
Alter manche Erschwernisse mit sich bringt, trägt Herr Gaigg seit 50 Jahren immer noch 
wesentliche Bereiche der Pfarre St. Theresia mit, unterstützt von seiner Familie.
Auf ausdrückliches Ersuchen hin hat er sich bereit erklärt, weiterhin im Fachausschuss 
für Finanzen mitzuarbeiten. Kaum ein anderer kennt die Gebäude unserer Pfarranlage 
so gut wie er. Bei anfallenden Reparaturen ist das eine große Hilfe. Er ist ein Zeitzeuge 
der Geschichte unserer Pfarre fast von Beginn an. Dazu hat wesentlich beigetragen, dass 

er seit vielen Jahren die Pfarrchronik in bewundernswerter Weise führt und betreut. Viele Male hat er 
Besuchergruppen unseren Kirchenbau erläutert. Er gestaltete die Schautafeln im Kirchenvorraum anlässlich 
der 50 Jahr Feier. Er stand an den Anfängen unseres noch immer gelingenden Pfarrflohmarktes. Als Sprecher 
des Elternvereines der Volksschule Keferfeld initiierte er in den 1970er Jahren als einer der Ersten eine 
Bürgerinitiative, die nach vielen Verhandlungen erfolgreich war.

Für dies und noch viel mehr danke ich dir, lieber Emmerich, im Namen der Pfarrgemeinde herzlich. 
Möge dein weiterer Weg von Gesundheit und Segen begleitet sein.

Vitus Kriechbaumer

HERZLICHE GRATULATION!

Schnell geht ein Arbeitsjahr vorbei. Von den monatlichen Aben-
den möchte ich als „Highlights“ die besinnliche Adventlesung in 
der gefüllten Kapelle im Dezember 2016, den Musicalbesuch von 
28 Personen im Jänner 2017, den Kreuzweg in der Pfarrkirche 
Hlgst. Dreifaltigkeit im März hervorheben. Die traditionelle Maian-
dacht bei der Gaumbergkapelle ist ebenfalls zu erwähnen.

... und beim Fasching im Februar war auch eine kleinere Gruppe 
sehr gut gelaunt.

Elfriede Ziebermayr

Liebes Jungscharkind,

sei dabei beim 
Jungscharlager  für Magie und Zauberei

in St. Leonhard bei Freistadt!

In der Pfarrkanzlei oder bei deinem Gruppenleiter findest du die 
Anmeldung. Das Jungscharlager beginnt am 20. August 2017

mit einem Jungschargottesdienst.
Wir freuen uns auf deine Anmeldung bis Anfang Juli.

Liebe Grüße
Deine Jungscharleiter
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St. Theresia: 4020 Linz, Losensteinerstraße 6     T: + 43 732 671303

FIRMUNG - 21. MAI 2017

39 Firmlinge (davon 15 aus St. Theresia)
mit Firmspender Bischofsvikar Wilhelm Vieböck

CARITAS HAUSSAMMLUNG 2017

Papst Franziskus legt in einem Apostolischen Schreiben mit dem Titel „Misericordia et misera“ 
(“Die Barmherzigkeit und die Erbärmliche) im zum Ende gegangenen „Jahr der Barmherzigkeit“ folgendes 
dar: „Barmherzigkeit darf im Leben der Kirche nicht ein bloßer Einschub, sondern muss vielmehr ihr 
eigentliches Leben sein“. Obwohl die „Heiligen Pforten nun wieder geschlossen sind, solle doch die Pforte 
der Barmherzigkeit unseres Herzens immer weit geöffnet bleiben“, betont der Papst.

Wir danken unseren ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammlern, dass sie sich für Menschen in Not in 
Oberösterreich auch heuer wieder von Tür zu Tür auf den Weg gemacht haben, um für hilfsbedürftige 
Menschen um Spenden zu bitten. Die gesammelten Spenden kommen ausschließlich der Hilfe für Menschen 
in Oberösterreich zugute.

Inge Putschögl – Fachausschuss Caritas 

Ihre Spende hilft – Danke! Spendenkonto: Raiffeisen Landesbank OÖ, IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000, Empfängerin: Caritas für 
Menschen in Not, Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz, Verwendungszweck: Caritas-Haussammlung, Pfarre Linz-St.Theresia. Ihre Spende 
an die Caritas für Menschen in Not ist von der Steuer absetzbar.

ERSTKOMMUNION - 25. MAI 2017

34 Kinder aus den beiden Volksschulen Haag und Keferfeld beim gemeinsamen Fest
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Die Katholische Frauenbewegung hat letztes Jahr ihr 70-jähriges 
Bestehen gefeiert. Am 02.04.2017 ehrten wir besonders jene, 
die bereits 40 Jahre und mehr der kfb die Treue gehalten haben. 
Hervorzuheben ist, dass vier Frauen bereits 66 Jahre dabei sind, 
diese dürfen wir als Frauen der ersten Stunde bezeichnen. Jede 
einzelne der Frauen hat durch großes Engagement, Lebendigkeit 
und Lebensfreude wesentlich dazu beigetragen, dass Kirche in 
ihrer Umgebung spürbar geworden ist. 
Deshalb wurde bei einem Sonntagsgottesdienst öffentlich für das 
langjährige Engagement Danke gesagt. Zur Erinnerung an diese 
Ehrung erhielten folgende Frauen eine Ehrenurkunde und zum 
Dank Blumen.

40 Jahre:   55 Jahre:
Christine Glasl   Maria Kobler (Altersheim St. Florian)
Gertraud Hinum  Frieda Schneidinger
Hilde Klug 
Renate Schartner  61 Jahre:
Elfriede Ziebermayr  Maria Steiner

43 Jahre:   66 Jahre:
Maria Götzendorfer  Gertrud Pimßl
Margarethe Jungwirth  Rosa Stabrnak
Dr. Gertrud Widder  Gertrud Walter
     Hilde Ziebermayr 
45 Jahre:
Margarete Tahedl

Für das kfb-Team: Brigitte Morhart, Elfriede Ziebermayr

kfb DER PFARRE ST. THERESIA - EHRUNG DER MITGLIEDER

„SOMMERBÜRO“

Der PGR und die Gruppen und Runden von St. Theresia wünschen allen,
„vom Schweren zum Leichten“ zu gelangen - im Urlaub und vor allem im Alltag!

Öffnungszeiten in den 
Sommerferien

(10.07. - 08.09.2017):

Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 
08.00 - 10.00 Uhr

Donnerstag
16.00 - 18.00 Uhr
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Für eine leichtere Lesbarkeit wurde teilweise 
auf gendergerechte Formulierung verzichtet;
selbstverständlich sind Frauen und Männer 

gleichermaßen angesprochen.

BEGRÄBNISSE

TAUFEN
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REDAKTIONSSCHLUSS
Das nächste Pfarrblatt erscheint 

Mitte September. 
REDAKTIONSSCHLUSS ist am 

27.08.2017. 
Später einlangende Beiträge 
können nicht berücksichtigt 

werden. IMPRESSUMIMPRESSUM
Pfarrblatt (Kommunikationsorgan)
der Pfarre Linz – St.Theresia
Inhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Pfarre Linz–St.Theresia, Losensteinerstraße 6,
4020 Linz (Alleininhaberin)
Verlagsort: 4020 Linz
Hersteller: Kroiss & Bichler GmbH & Co KG
Herstellungsort: 4844 Regau

04.03.17 Marie Stieger

25.03.17 Sebastian Schwarzgruber

26.03.17 Dominik Fragner

26.03.17 Fabian Kaufmann

02.04.17 Simon Robert Furtmayr

27.05.17 Theo Purer

28.05.17 Jonathan Gero Hartl

28.05.17 Leonhard Herbert Hartl

04.06.17 Luca Haslinger

27.01.17 Franz Satzinger (85)
  Leonding, Eckermannstr. 10
02.02.17 Elisabeth Nopp (90)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Linz, Scherfenbergerstr. 1)
09.02.17 Berta Mara (89)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Linz, Schaunbergerstr. 24
09.02.17 Berta Bauer (85)
  Linz, Glimpfingerstr. 12
  (früher: Linz, Landwiedstr. 25)
09.02.17 Dr. Gerda Woletz (100)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Wien, Füchselhofgasse 7)
13.02.17 Agnes Loibnegger,
  Sr. M. Bonaventura (78)
  Linz, Losensteinerstr. 8
17.02.17 Emma Pieslinger (78)
  Leonding, Ruflingerstr. 12
  (früher: Leonding, Gaumbergstr. 52
03.03.17 Elisabeth Hauser (82)
  Linz, Raimundstr. 23
  (früher: Linz, Unionstr. 147)
14.03.17 Ludwig Mallinger (92)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Linz, Waldeggstr. 107)
14.03.17 Elfriede Madlmair (90)
  Linz, Grundbachweg 12
17.03.17 Hertha Weikinger (89)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Linz, Unionstr. 149)
22.03.17 Ingeburg Englmair (86)
  Linz, Losensteinerstr. 8
  (früher: Linz, Ing.- Etzel-Str. 17)
24.03.17 Irmgard Gusenleitner (92)
  Linz, Kefergutstr. 24
13.04.17 Franz Kastner (80)
  Linz, Schaunbergerstr. 32
26.04.17 Margareta Berger (90)
  Linz, Kuefsteinerstr. 26
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TERMINÜBERSICHT
15.06.17    Fronleichnam 
 10.00 Uhr Fronleichnamsfeier mit Prozession zum Altenheim, 
   es singt der Kirchenchor
22.06.17 09.00 Uhr Messe mit Krankensalbung
15.08.17    Mariä Himmelfahrt
 10.00 Uhr Messfeier
01.10.17 10.00 Uhr Kirchweihfest, es singt der Kirchenchor.
08.10.17 10.00 Uhr Erntedank und Kindergarteneinweihung
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07.07.17 09.00 Uhr Abschlussgottesdienst der VS Keferfeld in der
  Pfarrkirche
20.08. bis 26.08.17 Jungscharlager in St.Leonhard bei Freistadt 
  (Anmeldeschluss: Anfang Juli 2017)
11.09.17 09.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der VS Keferfeld in der
  Pfarrkirche
11.09.17 08.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der VS Haag in der Schule
24.09.17 10.00 Uhr Kindergottesdienst

Die Pfarre sucht ab Oktober dringend eine Spielgruppenleiterin.
Nähere Informationen im Pfarrbüro unter der Telefonnummer: 0732/671303. 

kfb-FRAUENGRUPPE

  08.00 Uhr  Jeweils am ersten und dritten Donnerstag im Monat:  
    Eucharistiefeier, gestaltet von den kfb-Frauen bzw. von  
    der Krankenbesucherinnenrunde

„Wir wünschen einen schönen, erholsamen Sommer.“
Brigitte Morhart und Elfriede Ziebermayr

08.30 bis 10.30 Uhr „Kaffee oder Tee?“: Ein gemeinsames Frühstück nach
  dem Gottesdienst für alle Gottesdienstbesucher –   
  jeden Donnerstag im Pfarrcafé.
23.06.17 19.30 Uhr Sonnwendfeuer auf der Pfarrwiese (nur bei
  Schönwetter!)
25.06.17  Pfarrwanderung, Abmarsch ist nach dem Pfarrcafé um  
  ca. 11.30 Uhr, Anmeldungen im Pfarrbüro erbeten.
22.09. und 23.09.17 PGR-Klausur im Stift St. Florian

 
Übermitteln Sie uns bitte Ihre 

Beiträge und Termine am besten 
VOR den Ferien - spätestens 
aber bis Redaktionsschluss!


